
Tätigkeitsbericht von Andreas Schramm, 1. Vorsitzender im KV Potsdam-Mittelmark 

 

I. Wahl am 23.09.2012 

Am 23.09.2012 wurde ich vom Kreisparteitag zum 1. Vorsitzenden des Kreisverbandes gewählt - 

http://wiki.piratenbrandenburg.de/Kreisverband_PM/Treffen/Hauptversammlungen/2012-09-23 

Weitere Vorstandsmitglieder in der Amtszeit 2012/2013:  

 Danou, 2. Vorsitzender 

 Jens, Kassenwart 

 Jeannette, Beisitzer 

 Raoul, Beisitzer 

      

II. Aufgaben im Vorstand 

Zu meinen innerhalb des Vorstandes festgelegten Aufgaben gehörte in erster Linie - 

http://wiki.piratenbrandenburg.de/Kreisverband_PM/Vorstandssitzung/2012-10-18 

 01: Vertretung der Partei nach außen  

 02: Einberufung der Vorstandssitzungen  

 03: Vernetzung des Kreisvorstandes mit den übergeordneten Gliederungen  

 04: Management des zeitnahen Informationsflusses im Rahmen der 

Vernetzung  

 05: Wahlkampforganisation  

 06: Wiki – Gärtnerei (Aktualisierung von Daten, Terminen)  

 07: Post LGS  

 08: Ansprechpartner für die Mitglieder zum Einbringen konkreter Projekte  

 09: Ausschreibung, Planung und Vorbereitung/Einberufung von 

Hauptversammlungen  

 10: Mit-Planung eines Jahresprogramms des Vorstandes  

 11: Mit – Erarbeitung eines Kommunalwahlprogramms  

 12: Pressekontakt, Ansprechpartner für Anfragen  

 

http://wiki.piratenbrandenburg.de/Kreisverband_PM/Treffen/Hauptversammlungen/2012-09-23
http://wiki.piratenbrandenburg.de/Kreisverband_PM/Vorstandssitzung/2012-10-18


III. Tätigkeiten in der Amtszeit 2012/13 

Meine nahezu täglichen Aktivitäten für den Kreisverband Potsdam-Mittelmark (wie 

aber auch innerhalb und außerhalb des Landesverbandes) sind weitestgehend im 

Logbuch aufgeführt.  

Zur Vermeidung von langatmigen Ausführungen möchte ich auf mein Logbuch 

verweisen:  

- >          http://wiki.piratenbrandenburg.de/Benutzer:Andreas390/Logbuch 

Nicht im Logbuch aufgeführt sind i.d. Regel Aktivitäten wie Aktualisierungen des wiki 

und sehr viel an FormalFoo. 

Da meine Tätigkeit ohne die Arbeit meiner Vorstandskollegen so nicht möglich gewesen 

wäre, möchte ich auf Einzelheiten an dieser Stelle nicht näher eingehen.  

Sofern hierzu eine ausführlichere Darstellung gewünscht wird, kann ich aber gerne 

weiter ausführen. 

Aus meiner Sicht hat es der Vorstand _insgesamt_ geschafft 

- den Kreisverband in ruhiges Fahrwasser zu bringen; persönliche 

Anfeindungen gibt es innerhalb des Kreisverbandes nicht mehr 

- Meinungsverschiedenheiten sachlich anzugehen und Lösungen zu 

entwickeln 

- regelmäßig monatlich Stammtische/Vorstandssitzungen zu organisieren 

- eine große Anzahl an Veranstaltungen wie Kreisparteitage, 

Podiumsdiskussionen, Stammtische, Infostände pp. zu organisieren und 

durchzuführen 

- einen Wahlkampf mit vielen Veranstaltungen, dem auf- und abhängen 

von Plakaten usw. zu bestreiten 

 

 

IV. Positives / Negatives in der Amtszeit 2012/2013 

 

 Als sehr positiv sehe ich es an, dass der Vorstand in der laufenden Amtszeit 

immer mehr zusammengewachsen ist.  

 

 Aber nicht nur der Vorstand ist zusammengewachsen, der Kreis insgesamt ist 

zusammengewachsen. Die „Aktiven“ im Kreisverband unterstützen sich bei 

Aktionen gegenseitig bzw. führen die Aktionen gemeinschaftlich durch. 

Meinungsverschiedenheiten werden konstruktiv ausgetragen, die Mitglieder 

hören sich gegenseitig zu. 

 

 Als positiv sehe ich es weiterhin an, dass wir für die Kommunalwahl 2014 ein 

sehr gutes Wahlprogramm haben. Damit haben wir für unsere Vertreter in den 

Kommunalparlamenten eine Handlungsgrundlage geschaffen. 

 

 

http://wiki.piratenbrandenburg.de/Benutzer:Andreas390/Logbuch


 Als negativ sehe ich die vielen Streitigkeiten mit dem „alten“ Landesvorstand an. 

Diese Streitigkeiten haben alle Beteiligten – auch Personen aus dem 

Kreisvorstand - viel unproduktive Zeit und Kraft gekostet.  

 

Viele der Rechtsstreitigkeiten dauern bis in die heutige Zeit an. Leider hat auch 

der neue Landesvorstand – jedenfalls aus meiner Sicht – bislang nichts aus den 

Vorgängen der Vergangenheit und dem Scheitern des „alten“ Landesvorstandes 

gelernt. Anstatt auf eine Befriedung im Landesverband hinzuwirken und 

sämtliche Streitigkeiten kurzfristig der Erledigung zuzuführen, sucht auch der 

neue Landesvorstand die Konfrontation mit (den) Mitgliedern des 

Kreisverbandes Potsdam-Mittelmark. So sind in Kürze mehrere neue Verfahren 

vor dem Schiedsgericht zu erwarten.  

 

 

V. Ausblick 2013/2014 

 Der neue Kreisvorstand soll aus meiner Sicht  

 die Geschlossenheit der Mitglieder im Kreis erhalten/fördern 

 weiterhin regelmäßig Treffen („Michendorf“) organisieren 

 mit den Mitgliedern die anstehenden Wahlen in 2014 (Kommunalwahl, 

Europawahl und Landtagswahl) vorbereiten und eine Strategie für den 

erfolgreichen Wahlkampf zu entwerfen 

 

 

VI. Dank 

 

Bedanken möchte ich mich insbesondere 

 bei Danou, Jens, Jeanette und Raoul für die insgesamt sehr gute 

Zusammenarbeit im Vorstand, 

 bei Jens noch einmal gesondert für seine Ruhe (er hatte es -vor allem in der 

Anfangsphase- nicht immer leicht mit mir) 

 aber auch bei allen Mitgliedern und Helfern von außerhalb der Partei für die 

gemeinsame Organisation und Durchführung vieler Veranstaltungen und vor 

Allem, für die konstruktive Kritik 

 

 

Andreas Schramm  

 

 

 

 

 



 

 

 

 


